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Nr. 1S8 . Dienstag den 12. Juni 18 LS .

^ Gefunden und bei/der Polizei deponirt :
1) rin halbseidener Sonnenschirm ;

'?) ein feines Batisttaschentuch .
/ Karlsruher Fruchtmarkt.

Am 6 - Juni,1855 wurden verkauft :
im Mittelpreis :

.79 Mltr . Haber a . 6 fl . 17 kr.
(eingestellt blieben 24 Mltr . Haber ) .

Kunstmehl Nr. 1 . 21 fl. — kr.
Schwingmehl Nr. 1 . . . . 19 fl. — kr.
Mehl in 3 Sorte «. . . M fl. 45 kr.

per Malter oder 150 Pfund .
In der . hiesigen Mehlhalle

- blieben ausgestellt 46,981 K Mehl.
Eingeführt wurden vom 31 . Mai
bis incl. 6 . Juni 1855 202,881 S Mehl.

249,862 L Mehl .
Davon verkauft 170,065 Ä Mehl .

_ Blieben aufgestellt 79,797 L Mehl.

FahrnjßveicLeigerung.
Aus der Verlassenschaft des Bahnhofarbeiters

'
Andreas Maurath von Großweier werden am

Mittwoch den 13 . Juni 1855 ,
Nachmit ags 2 Uhr,

im Gasthause zum Köniz von Preußen verschiedene
Fahrnißgegenstände geger Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert.

Karlsruhe, den 7 . Juni 1855."
Großh . Smdtamtsrevisorat.

G elr h a r d.
_ / v3t . I . Wörner .

Nr . 111 . Der Heu- und Oehmd-Graserwachs
auf dem Platze bei den Hengststallungen vor dem
Friedrichsthor soll im Wege öffentlicher Versteigerung
auf 3 weitere Jahre an den Meistbietenden verpachtet
werden. Die Liebhaber werden eingeladen, sich am
Donnerstag den 14 . d, Morgens 8 Uhr , auf dem
Platze selbst einzusindeu.

Karlsruhe) den 9. Juni 1855 .
Großh . Landesgestütskasse.

_ M . Krauß ._
Cetlingeu.

Heu- und Oehmdgrasverstergerung.
Die Dtadtgemeinde Ettlingen laßt bis Samstag

den,1H. d . M , Morgens 7 Uhr , auf dem Platze
selbst den Heu- und Dehmdgraserwachs von nach -̂ ^
beschriebenen Gemeindewiesen öffentlich versteigern :

^ ^
4. der ^Hrugraserwachs

1) von lOMpkgm 8 Rüchen auf den Neuenwiesen,
2) von 1 Morgen 2 Viertel auf der Insel bei der

Pulvermühle,

3) von 15 Morgen 3 Viertel 10 Ruthen auf den
Erlrnwiesen , die s. g . Hangwiesen ;
II . der Heu - und Oehmdgraserwachs

von ungefähr 10 Morgen im Rohracker.
Die Zusammenkunft ist Morgens '7 Uhr auf

den Neuenwiesen , gegenüber der Joseph Schmal-
holz 'schen Sagmühle.

Gleichzeitig wird ein Morgen Wiesen auf den
Haagwiesen auf 4 Jahre verpachtet.

Ettlingen , den 9 . Juni 1855.
Das Bürgermeisteramt .

Speck .
Netmeier .

Wohnungsanträge und Gesuche.
Akademiestraße Nr. 37 ist ein Logis »m

untern Stock mit 3 Zimmern , Alkof, Küche, Keller
und Holzstall , auf den/23. Juli zu vermiethen.
Auch ist ' daselbst ein Zinimrr mit oder ohne Möbel
sogleich zu vermiethen . Näheres im zweiten Stock
vornenheraus . / ,

'
Amalienstraße R ». 49 ist im untern Stock

ein schon möblirtes Zimmer an einen ledigen Herrn
auf den 1 . Juli zu verchiethen.

Kasernenstraße Nr . 4 ist ein Mansarden»
kogis , bestehend in 2 Zimmern und Alkof , Speicher¬
kammer , Küche , Keller ut s. w . , auf den 23 . Juli
zu vermiethen . Das Nähere im untern Stock.

Neuthorstraße Nr. 15 ist auf den 23 . Juli
«ine Mansardenwohnung von 3 Zimmern , Alkof,
Speicherkammer und sonstigen Erfordernissen zu
vermiethen . Näheres im untern Stock.

Stephanienstraße Nr . 88 ist der zweite
Stock auf den 23 . Oktober zu vermiethen-- derselbe
besteht in 7 Zimmern, Küche mit Speisekammer ,
1 Mansarden- und 2 Speicherkammern , 2 verschließ¬
baren Kellern , geräumigem Holzplatz , gemeinschaft¬
lichem WaschhSus und freiem offenem Hof. Ein
BlunMgarten steht zum Besuche offen . Das Na

im untern Stock .
Eck 'der Laugen - und Waldhornstraße Nr. 30

ist im zweiten Stock «ine Wohnung von 7 Zim¬
mern nebst>b?n Erfordernissen auf den 23 . Juli zu
vermiechem Auf Verlangen wird Stall dazu gegeben .
Auskunft in der Lammstraße Nr.

'6 -im Laden .
Zimmer zu/vermiethen .

Ein schön möblirtes «immer, mit 2 Kreuzstöcken
auf die Straße gehend, kist auf den 1 . Juli in der
Amakirnstraße Nr. 11 im zweiten Stock zu vev-
miethen.

» V». I
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Wohnung zu vermiethen .
Amalienstraße Nr . 73 ist der ganz neu hergp -

richtete obere Stock auf den 23 . Juli oder 23 . Okto¬
ber zu vermiethen . Derselbe enthält 8 Zimmer , wovon
7 heizbar find und auf die Straße gehen ; eine große
Küche , ein heizbares , tapeziertes Zimmer und eine
Kammer auf dem Speicher ; ferner Stallung zu 4

Pferden nebst Diener -Zimmer , Heuspeicher , Wagen¬
remise , Waschküche und Keller .

N . B . Nr . 1145 . Ziibmervermiethuug .
Ein schönes Zimmer im ! untern Stock , (ohne
Möbel ) wozu auf Verlangen Dienerzimmer und
Kellerraum gegeben werden kann , ist in der Ste -

phanienstraße — zwischen der Hirsch - und

Schlachthausstraße gelegen / an einen soliden Herrn
sogleich zu vermiethen duim> das

Eommifsionsbu/eau von I . Scharpf ,
Wachstraße Nr . 36 .

Vermischte Nachrichten .

( 1 ) sDienstantrag .) Es wird auf Johanni ein

Mädchen in Dienst gesucht/ welches sich dem Kochen
nebst den andern häuslicnen Geschäften unterzieht ,
sowie gute Zeugnisse aufwteisen kann . Zu erfragen /

in der Hirschstraße Nr . 8 /
( 1 ) sDienstgesuch .) E/n Mädchen von achtbarer

Familie , das gut weißnäsen , Kleider machen und

frisiren kann , sich auch tonst allen häuslichen Ar¬
beiten willig unterzieht , wünscht auf nächstes Ziel
dei einer Herrschaft eine /Stelle als Jungfet oder

Zimmermädchen zu erhalten . Näheres auf dem
Kontor des Tagblattes . !

( 1) sDienstgesuche .s Mn Mädchen , welches gut
kochen kann und sich willit allen häuslichen Arbei¬

ten unterzieht , sucht auf Johanni eine Stelle . Fer¬
ner ein solides Mädchen , das nähen und allenner ein >onoes A/eavcycn , vas nayen unv auen ,

/ §-/
'

häuslichen Arbeiten vorsteh n kann , sucht eine Stelle /

^ als Zimmermädchen oder bei einer kleinen Häus¬
ls ? Haltung . Näheres zu eifrigen auf dem Kontor des

Tagblattes .
( 1 ) sDienstgesuch .s Ein /solides Mädchen , welches

gut kochen kann , sich allen/häuslichen Arbeiten un¬

terzieht und gute Zeugnisse aufzuweisen hat , wünscht

auf Johanni eine Stelle zu erhalten . Das Nähere

zu erfragen Stephamenstr/ße Nr . 23 im dritten
Stock . /

( 1 ) sDienstgesuch .s Eilt junges kräftiges Mädt . "

chen , welches allen häuslichen Arbeiten vorstehen
kann und gute Zeugnisse avfzuweisen hat , sucht auf
Johanni eine Stelle . Näheres Akademiestraße Nr . 29 .

( t ) sDienstgesuch .s Ent Mädchen , das bürger¬
lich kochen , waschen , putzm , nähen , spinnen und
allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , wünscht
auf kommendes Ziel eine Stelle zu erhalten . Zu

erfragen in der Amalienstraße Nr . 3 im Hinterge¬
bäude im zweitm Stock . /

( l ) sDienstgesuch .s Eist ordentliches Mädchen
aus dem Oberlande , welch s schön nähen , bügeln
und allen häuslichen Arbei en vorstehen kann , auch
Liebe zu Kindern hat , sucht auf Johanni eine Stelle
als Kinds - oder Zimmermädchen . Näheres Herreu¬
straße Nr . 26 . /

Arbeiten vorstehen kann ,
stelle zu erhalten . Au

Mädchen , das kochen,

( 1 ) sDienstgesuche .s Zwei Mädchen , wovon das

eine perfekt kochen -, das andere bürgerlich kochen und

allen häuslichen Arbeiten /gut vorstehen können ,
wünschen passende Stellen zu erhalten . Zu erfragen
Langestraße Nr . 149 . '

( 1 ) sDienstgesuch .s Ein/Mädchen , welches gut
kochen kann , sich allen häuslichen Geschäften willig
unterzieht , sucht auf Johanni einen Dienst . Au

erfragen Kreuzstraße Nr . 7/im zweiten Stock .

( 1 ) sDienstgesuch .s Ein / solides Mädchen , das

kochen und den häuslichen
wünscht auf Johanni

"eine
erfragen Ritterstraße , Nr .

( l ) sDienstgesuch .s Eis
bügeln und

'
nähen

'
kann , sowie in allen häuslichen

Geschäften bewandert ist , /sucht einen Dienst . Zu

erfragen im innem Zirkel ! Nr . 28 im Hinterhaus

zu ebener Erde . / _

Gesuch um einen Buchbindergehilfen . V /
Eine Buchbinders Winwe , in der Nähe von

Karlsruhe , sucht einen G/hilfen , der dem längere
Zeit durch Krankheit der/Besitzerin unterbrochenen
Geschäste ^ mN

^
Eifer und ! Sachkenntnis vorzustehen

vermöchtet Näheres bei/ Buchdrucker Friedrich
N/tsch ._

Gouvernante -Gesuch.
Eine englische Familie sucht eine Gouver¬

nante , protestantischer Religion , von guter
Familie , um drei Kinder von 6 bis 10 Jah¬
ren zu erziehen .

Dieselbe soll gut französisch sprechen, etwas

Englisch und ^ Musik verstehen .
Persönliche Anmeldungen bittet man den

IZ .^ Astm , von 12 bis 4 Uhr Nachmittags ,
^
Gasthof zum Kreuz dahier zu machen .

lins lrsnes se munie äe bo»8
certillegt8, rlesir « trouver «nie plsee äe könne
ou äe lemine äe eksm re . 8 'aäre88er su
burenu äu / ournsl . ^ 4

Verkaufsanzeige .
Eine Parthie gebrauchter Mauer - und Backsteine ^ .

ist in der Amalienstr aße Nr . 65 -zu verkaufen .

Verkaufsanzeige .
Ein brauner , beinahe ! noch ganz neuer Por¬

zellanofen , im Jimmck zu Heizen , ist zu ver¬
kaufen in der Kasernenstraße Nr . 4 im zweiten Stock .

Drehbankt Eine neue , solid gebaute Dreh -
bank , zum Holz und MetM zu drehen , ist zu ver¬

kaufen . Näheres in der alten Herrenstraße Nr . 3 .

Bei dem Unterzeichneten wird altes . Gold ange¬
kauft und gut bezahlt .

I . Petry , Juwelier ,
alte Herrenstraße Nr . 18 .

Es ist ein nalber Theaterplatz (Sperr¬
sitz Nr . 95 ) auf «in Lruartal sogleich zu ver¬

miethen und das Weitere/bei Logenmeister Schlund

zu erfahren .
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Wirthschästsverpachtung.
Der Unterzeichne » beabsichtigt seine Perfonal -

wirthschaftsgerechtigkeit xauf den 23 . Oktober d . I .
zu verpachten .

Das Nähere ist zu ersitzen in dem Wirthschafts -
lokal der vormaligen Lesegekllschaft , Karl - Friedrich¬
straße Nr . 19 . V

Jakob Kappler .
Privat - Bekanntmachungen .
Meine Wohnung ist von heute an im

inner« Zirkel Nr . 2kleine Treppe hoch.
l . Herrmann ,

prakt . Arzt .

Aufforderung .
Alle Diejenigen , welche ! an die Verlassenschafts¬

masse der verstorbenen Pusmacherin Magdalena
Ri hing er eine Forderung zu machen haben , wer¬
den gebeten , dieselbe bei Unterzeichnetem innerhalb
8 Tagen geltend zu mache

Zugleich werden Diejenigen , welche an die Ge¬
nannte noch Zahlungen zu leisten haben , aufgefordert ,
dieselben ebenfalls in gekannter Frist dem Unter¬
zeichneten zuzustellen .

Karlsruhe , den 12 . /Juni 1855 .
Gustav Feigler ,

cangestraße Nr . 140 .

abgegeben werden .
Mein Stand befinde

^

wben ^Schuhfabrikant

^

o

1

Eine neue/Sendung

Mlde/Chevre
und Iaxoilnts ,
ältere Oesssns Iatonats , von A2 kr.
an die,Me , empfahlen bestens

eder ^ L '
Lang/estraße Nr . 151 .

Limonads -Pulver^
zur schnellsten Bereitung lerselben , empfiehlt täglich
frisch Karl ! Schneider , Conditor ,
_ Lpngestraße Nr . 138 .

L. Gieäerich,
Blechwaarenfabrikänt aus Münster ,

empfiehlt zu gegenwärtiger Messe sein wohlbekanntes
reichhaltiges Lager von /

Blech- , Wen - uns Mefsingmaaren,
eigener/Fabrik ,

bestehend besonders in Küchegerathen jeder Art , sowie
vielen Milderen in dieses Fach einschlagenden Artikeln ,
unter Zusicherung billigsttr und reeller Bedienung ." Die Bude ist gegenüver der Adlerstraß «.

Akohes Gis
zu 2 kr. das Pfund empfiehlt

Hoffischer Kauffmami .

C . F . W . Cnops.
Handschuhfabrtkattt aus Erlangen ,

bezieht die hiesige Messe wieder mit verschiedenen
Sorten Handschuhen , und empfiehlt diese zu den
billigsten Preisen bestens .

Die Bude befindet sich Theaterseite , vis - ä- ris
der Mannheimer

'
Waffelbude , und ist mit obiger

Firma verfchen .
ITAuch dürfen die Handfchuheanprobirt werden .

Nicht zu/übersehen !
Echwammet Schwämme !

7
"

7

Ich bringe hiermit
Kenntniß , daß bei m ,

>em geehrten Publikum zur
nur noch bis Donnerstag

Abend , den 14 ., alle Sorten feine Wasch -, Pferde -,
Putz - und Fenster -Scht >amme zu meinem . Spottpreise
abgegeben werden .

Mein Stand befindet sich auf der Theaterseite ,
ornelms Dank aus Mainz .

H . Buxbaum .

Höchst interessant für alle Fremrde
der Lander - nnd /Völkerkunde .

Einom geehrten Publikum die
ergeben / Anzeige , daß von heute
an bw Sonntag den 17 . d . M .
täglich von Vormittags 10 bis
Abends 9 Uhr in einer eigens
dazu eingerichteten Bude aus dem
Schießplatz , zweite Bude links ,
zu/ Schau ausgestellt ist :

LLounKriou ,
der wilde Aschanti ,

ein Mann von 2t Jahren aus der kriegerischen
Völkerschaft der Aschanti aus Cumassia an der Gold¬
küste von Afrika .

Auch befindet sich daselbst eine

junge Doppelfeherirr .
Hauptvorstellungen von einer akrobatischen

Gesellschaft finden in derselben Bude täglich zwei
statt . Die erst« Nachmittags halb 5 Uhr , die zweite
Abends halbes Uhr . Das Nähere besagen die Zettel .

Ad . Straßburger .

In der Brauesei von A . Printz
heute , Dienstag den 12 . Juni ,

musikalische Unterhaltung
von

Geschwister Blechschmidt
aus Böhmen .

Anfang 8 Uhr .

-
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In der Brauerei von Georg Weiß Wittwe
heute Abmd 7 Uhr

Gesangpro - uktiorr
nvn

Robert Rühle ,
Sänger rsnd Komiker .

Bockbier
empfiehlt

Che . Höck , MM grünen Hof.
Anzeige und Empfehlung .

Mit Gegenwärtigem erlaubt sich der Unterzeich¬
nete anzuzeigen , daß er die Gastwirthschaft zum
Rheinbad auf Maximiliansau , verbunden mit den

Rheinbädern , namentlich mit dem neu errichteten

offenen Rheinbad pachtweise übernommen hat , und

hiermit mit allen einschließlich«» Theilen bestens
empfiehlt .

Der Preis für ein Bad im geschlossenen Kabinet

mit zwei Servietten ist . 12 kr.
Der Preis für ein offenes Bad mit

Serviette . 6 kr.

Die Abonnements zu 12 und 24 Bädern wer¬
den billiger berechnetem !) in derWirthschaftslokalität
abgegeben.

Maximilians «« , den 9 . Juni 1855 .

H . Rieger .

Rhemwasserwärme:
Sonntag den 10 . Juni : Abends 17 Grad .

Montag den 11 . Juni : Morgens 17 Grad .

Mittheilungen
au« idem

Großh. bad . Regierungsblatt .
Nr . 21 vom ). Juni 1855 .

geruht , das ihm von Seiner Majestät dem König der
Niederlande verliehene Riltcrkreut des Ordens vom Nieder »
ländischen Löwen annehmcn und/tragen zu dürfen .

Menstnachachten .
Seine König ! . Hoheit der Regent haben Sich gnädigst

bewogen gefunden : unter dem 37 . April d . I . den Pfarrer
Georg Friedrich Haag zu Jspringen aus dem Dienste der
evangelisch -protestantischen Landeskirche zu entlassen ; unter
dem 12 . Mai d. I . dem Bauitispektoc , Baurath Friedrich
Fischer , den Charakter eines/Oberbauraths zu verleihen ;
die evangelische Pfarrei Kirchhcim , Oberamts Heidelberg ,
dem Kirchenrathe Daniel von Langsdorf in Oeschelbrona
zu übertragen ; den Stiftungsqevisor Peter Joseph Anniser
in Freiburg zur Stiftungsremsion bei der Regierung des
Untcrrheinkreises zurückzuversitzen ; unter dem 18 . Mai d.
I . den Dekan und Stadtpfarrcr Christian Ludwig Fecht
in Lahr auf sein untcrthänigsses Ansuchen in den Ruhestand
zu versetzen ; den Vorstand ! der höher » Bürgerschule in
Brette » , Diakonus Ludwig ! Wettach zum Professor zu
ernennen ; den -provisorischen ! Verwalter der Eiscnbahnbau -
kasse Säckingen , Kameraluraktikant Bernhard Schuh¬
macher , zum Eisenbahnbaukassier zu ernennen ; unter dem
25 . Mai d . I . der auf de « Forstrath und Vorstand de?
Forstschule vi . Johann Ludwig Klauprecht neuerlich
gefallenen Wahl zum Direktor der polytechnischen Schule
für das Studienjahr 1855/58 die höchste Bestätigung zu
ertheilen ; dem Professor « er Nein am Lyzeum zu Wert¬
heim den Charakter als IHofrath und dem Lehrer Karl
Grub er , Vorstand der Homeren Bürgerschule in Ettenheim ,
den Charakter als Professor zu ertheilenden Lehramtsprak -
tikanten Ernst Zipp zun » Lehrer an dem Lyzeum zu Frei »
bürg und den Lehranitspraftikanten Franz Xaver Herrmann
zum Lehrer am Gymnallum zu Bruchsal — beide unter
Vcrwilligung der Rechts der im Z . 1 des Gesetzes vom
30 . Juli 1840 genannten « lasse von Lehrern — zu ernennen .

(Sphluß folgt .)

Großherzogliches Hoflheater .

Dienstag den 12 . Jumi III . Quartal . 73 . Abonne¬
mentsvorstellung . Norma . Große Oper in zwei
Aufzügen ; Musik von Bellini .

Der Text der Gelange ist Abends an der Kasse
für 12 kr . zu haben . !

Donnerstag den 14 . Juni . IH . Quartal . 71 . Abonne -"

mentsvorstellung . Egmont . Trauerspiel in fünf
Akten , von Göthe . Die zur Handlung gehörige
Musik von Ludwig van Beethoven . Klärchen : Fräul .
Scherz er , vom Großh . Hoftheater zu Darmstadt ,
als Gast .

Unmittelbare allerh chste Entschließungen
Sr . Königl . Ho wit des Regenten .

Erdens » rlcihungr ».
Sein « Königl . Hoheit d r Regent haben dem kaiserlich

russischen Oberst von Mö > der , Flügeladjutanten Seiner

Majestät des Kaisers , das 4 ommandcurkrcuz zweiter Klaffe
mit Eichenlaub , und dem kaiserlich russischen Rittmeister
von Reutern das Ritterl euz mit Eichenlaub des Ordens
vom Zähringer Löwen gnädigst zu verleihen geruht .

Crlaubniß zur Ännahi re einrs fremden Erdens .
Seine Königl . Hoheit d r Regent haben dem Vorsteher

am neuen Männcrzuchthaus zu Bruchsal , Fueßlin , die

unterthänigst nachgesuchte Prlaubniß gnädigst zu ertheilen

Witternngsbeobachtunge «
im Großh . botanischen Garten .

1». Juni Thermometer! Barometer Wind Witterung

6 U. Mor«. - s- IS 28 - 1 ' " Rordost »»Mölkt
12 „ Mi «. - i- 21 28 - 2" '

K „ Abd« . -s- ri ; 28 " — »ell
11. Juni

« U . Morg . - s- i,z 28 - — Nordost hell
ir „ Mitt . - s- 22 28 " —

S „ Abt-S. ri 27 - 11,5 - Ost «Mtsölkt

Für jede Haushaltung die prachtvollsten abgepaßten Guttapercha -Wachstuch -Decke»,
welche 15 bis 20 Jahre zur Schonung und Zierde für alle Möbeln und Speisetische dienen ,
ä 36 kr. bis 8Vr fl . , nach der Elle -> 27 , 42 kr . , 1 fl . 12 kr. bis 2 fl . 5000 Stück kleine

schönste Unterlagen ä 3 , 6 bis 36 kr Das Maß her Möbel bitte ich mitzu¬
bringen . In selbiger großen Bude werden 1500 Stück eleganteste Sonnen - und Regen¬
schirme (reeller Werth 2 bis 14 fl .) s 1 , IV; , 2 Vs bis 6 Vs fl - schnell ausverkauft werdm.

lte Gestelle zum höchsten Preis in Zahlung genommen .

-

kachs aus Berlin und Köln.
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! ! ! Neue Erfindung ! ! !
La nouvelle plume euivre (die neue Kupferschreibfeder)

patentirt für England und Frankreich .
Durch die! patentirte Kupferschreibfeder schwinden alle Mängel undKlagen , welche den gewöhnlichen Schreibfedem zur Last gelegt werden ,selbige haben beinahe dieselbe Dauer wie die Goldfedern und sind fürjede couleurte Tinte passend . — Außerdem noch 1000 andere diverseSorten . !
Verkauf enlzroZ et en üetsil (zu den niedrigsten Fabrikpreisen ).Probekarten mit 30 diversen Sorten , per Kartells kr . , werden abgegeben und nach getroffener Wahlfür selbigen Preisen Zahlung retour gegenommen . v

«UiilSG Li« aus London und Berlin.kur während der gegenwärtigen Messe : Marstallfate , vom Schloß kommend , auf der rechten Seite .

Mnnlillen -/Magazin
Eduard Daniel

aus Berlin und ! Fr ankfurt
zeigt den Empfang der so schnell vergriffenen

Neuheiten
LI» ^LttlltiLL « » IRNtz» M » LLl« I « l8 » I >sund verkaufe in Folge des großen Absatzes , dessen ich mich zu erfreuen hatte ,wiederum ẑu S , « , 7 , 8 , S fl . rq .

Ed . Daniel .

des

Karl Knie aus Wien.
Heute und alle folgenden Tage täglich zwei brillante Vorstellungen ; die erste umhalb 6 Uhr , die zweite um halb 8 Uhr . /Bei diesen heutigen Vorstellungen wird Gegeben die hier noch nie gesehene außer¬ordentliche Produktion auf der 25 FuH hohen persianischen Stange, dargestelltvon den Herren Blondin und Marke .

det Plätze :
Ertraplatz 24 kr . ; erster Platz 18 kr . ; zweiter Psatz 12 kr . ; dri

Ergehens ^ ladet ein
dritter Platz 6 kr. Kinder die Hälfte .

Karl Knie , Direktor.

( »raut! klimjue uvrobatiyue ^
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8elrUM - Mke« - KezedSst
zu festet

von

Benedict/Höber Zun.
sind bereits neue Sendungen . folgender Artikeln .eingetroffen ,

als :
Aechte weiße ValenoieiiiioH -SpitLei» in jeder Breite, schwarze Otüpure - und
ächte <ü»»,I»e«»-8i »i< Lei» , alle Ä:ten schwarzer glatter und fa^onnirter L ulle für
ALqntiliei » und deren Besatz ,

und Lvstle « ; ^ Al»

ebenso eine seltene Auswahl / rlKH»,

Z> LISKLKIL Z>
und weißgestickter VvLaq ^8^ ^eiS «w, wir überhaupt Alles, ;chas in's weiße und schwarze
Mode-Fach einschkäzt uyd jetzt die vorhlrrschende

HklliLO Nouveauto
in Paris bildet.

Knnstverein für das Größherzogthum Baden in
Karlsruhe.

Die Kunstausstellung! für das Jahr 1855
findet statt

Vom 13 . bis /incl. 28 . Juni
in dem vorder » Lokale » er Gesellschaft Eintracht .

(Karl-Friedrithstraße Nr . 30 )

Der Eintritt ist Jedermann gestâ tz Kin r̂r untor s Jahren werden jedoch
m ,nr unter Anfstcht.zuglölasten , und .solche unter M

Stunden von 9 bis 10 Uhr Vormittag» an den Werktagen , sowie von 9 bis 1 Sonntags sind

für die Vereinsmitgtieder und für die Mitglieder « r Gesellschaft Eintracht bestimmt. Auch Fremden ist der

Eintritt inxdiesen Stunden , jedoch nur gegen Vorweisung von auf Namen lautenden Eintrittskarten gestattet,

welche bei odm Sekretariat des Vereins , Amalienrraße Nr. 81 , zu erhalten sind .
Dem Publikum ist der Zutritt in den Vormittagsstunden von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von

2 bis 6 Uhr awvWerktagen, an Sonntagen aber nur von 2 bis 6 Uhr Nachmittags gestattet.

. Die Vereinsnutglieder erhalten ein Exemplc r des Katalogs gratis.

Waffen , Stocks Schirme rc werden am > Eingang gegen eine Marke abgegeben.

Loose zu der allgemeinen Lotterie find a 1 st. in dem Ausstellungslokal zu haben.

Bei dem Bureau dÜselbst finden auch die/Einzeichnungen Derjenigen statt, welche dem Kunstverein
als Mitglied beizutreten wünschen. _ __ l- - - ,

D^r Vorstand.

Skcdigirt und gedruckt unter .Verantwortlichkeit der Chr. Fr . Müller ' scheu Hofbuchhandlung .
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